
Der Ortsvorsteher  
des Stadtteils Schadeck 

   

   

 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Ortsbeiratssitzung, zu der 
für Montag , den 17. Mai 2021  um  19:00Uhr 

einberufen 
und ordnungsgemäß geladen war. Es sind erschienen: 

  
 
als stimmberechtigte Ortsbeiratsmitglieder erschienen:  
 
1. Jörg Peter Heil 
2. Luise Kreckel 
3. Ilona Martin 
4. Susanne Zacherl 
5. Uwe Kapell 
 
Bürgermeister Michel Kremer 
sowie 8 interessierte Schadecker Bürger/innen 
 

Lfd. Nr. Tagesordnungspunkte 

1 

 
Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Jörg Peter Heil begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße 
Ladung fest. Somit ist der Ortsbeirat beschlussfähig. 
Er machte auf die AHA Regeln aufmerksam. 
Die Bürgerfragestunde findet im Anschluss der Sitzung statt. 
Heute wird das Rederecht zugelassen da Bürgermeister Michel Kremer 
anwesend ist. 
 

2 

 
Aktuelles zum IKEK-Projekt Schadeck 
 
Durch den genehmigten Haushalt der Stadt Runkel kann das Projekt 
„Dreispitz“ nun ausgeschrieben werden. Eigenleistungen sind durch 
Schadecker Bürger vorgesehen. 
Der Ortsbeirat bittet um vorzeitige Information damit Bürger/innen 
mobilisiert werden können. 
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3 

 
Parkplatzsituation 
 
Der Ortsbeirat hat einen Brief von einer älteren Schadecker Bewohnerin 
am Rotweinberg erhalten. Sie prangert das Parkverhalten mancher 
Bewohner an. Leider ist es so dass es immer mehr Autos gibt, der 
Parkraum aber immer kleiner wird. Michel Kremer machte darauf 
aufmerksam, dass die Stadt bzw. das Ordnungsamt nichts unternehmen 
kann, solange die PKWs nach den Straßenverkehrsregeln parken. Es ist 
zu beachten, dass Feuerwehr und Rettungskräfte die Straßen jederzeit 
passieren müssen.  
Es ist zumutbar nicht direkt an seinem Haus zu parken.  
Diese Problematik existiert auch in allen anderen Stadtteilen. Hier ist 
gegenseitige Rücksichtnahme gefragt! 
Es ist nicht machbar einen personifizierten Parkplatz auf der Straße 
einzeichnen zu lassen, wenn der nächste Parkplatz nur 300 m entfernt ist. 
 
 

4 

 
Schäden durch Ausbau des Glasfasernetzes im Ortsbereich 
Schadeck 
 
Durch den Ausbau des Glasfasernetzes wurden Bordsteine, Abflüsse, 
Häuserwände und Ähnliches beschädigt. Alle Schäden werden gesammelt 
und ans Bauamt weitergegeben. In Schadeck kümmert sich Manfred Heinz 
darum die Schäden aufzunehmen. Die Schäden werden beseitigt, wenn 
alle Arbeiten erledigt sind. Vereinzelt werden dabei geteerte Bürgersteige 
gepflastert. Das wird aber von Fall zu Fall entschieden.  
Für Schäden auf Privatgrundstücken ist die Stadt, laut Bürgermeister 
Kremer, nicht zuständig. Man kann lediglich versuchen zu vermitteln. 
Ansonsten sollte man einen Anwalt hinzuziehen. Das Baubüro für das 
Glasfasernetz hat seinen Sitz in Dauborn. Hierhin sollte man sich zuerst 
wenden. 
 

5 

 
Baumpflanzaktion 
 
Der Ortsbeirat ist von der Idee sehr angetan. Vorher muss aber abgeklärt 
werden ob überhaupt Standorte vorhanden sind. Bei allen Standorten 
muss geklärt werden wem der Grund und Boden gehört. Denkbar wäre 
auch der Austausch von abgestorbenen Bäumen. Ein Standort wäre z.B. 
oberhalb vom Sportplatz.  
Wenn Obstbäume gepflanzt werden, könnte die Stadt, in Zusammenarbeit 
mit dem Hessen Forst, Kurse anbieten, wie man Obstbäume schneidet. 
Obstbäume, die für die Allgemeinheit sind, könnte man mit einem 
Schleifchen versehen damit alle Bürger/innen wissen, dass sie sich hier 
bedienen können. 
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6 

 
Ortsbeirat: Aufgaben, Jubiläen, Geburtstage, Geburten, Spenden 
 
Jedes Ortsbeiratsmitglied bekommt zeitnah die Hessische 
Kommunalverfassung in Buchform übergeben. Die Geschäftsordnung ist 
auch online auf der Homepage der Stadt Runkel. Die Satzung soll 
dahingehend geändert werden, dass elektronischer Briefverkehr gültig 
wird. Die Stadtverordnetenversammlung muss diese Änderung noch 
verabschieden. Alle Ortsbeiratsmitglieder sollen den Newsletter der Stadt 
Runkel abonnieren, um schnell informiert zu sein. Es sollen mindestens 4 
Sitzungen im Jahr stattfinden. Wir wollen uns alle 2 Monate treffen. 
Haushaltsanmeldungen sollen bis spätestens Oktober eingestellt sein. Die 
Liste mit allen wichtigen Terminen hat Jörg Peter an alle 
Ortsbeiratsmitglieder verteilt.  
Dem Ortsbeirat stehen pro Schadecker Bürger/in 1€ zur Verfügung.  
Spenden an Vereine sind möglich, hier sollten wir auf Gleichgerechtigkeit 
achten. Denkbar wären z.B. Spenden für Jubiläen u.Ä. 
Das Bauamt ist momentan sehr ausgelastet. Deshalb sollen wir bei Bedarf 
den kurzen Dienstweg über den Bauhof nehmen. 
Da Bürgermeister Kremer bei runden Geburtstagen und Jubiläen anfragt, 
ob er erwünscht ist, würde er nachfragen ob auch der Ortsbeirat anwesend 
sein darf. Somit würden wir auch davon erfahren. 
Vorher war es aufgrund des Datenschutzes nicht möglich. 
Monica Müller vom vorherigen Ortsbeirat hat Lätzchen drucken lassen die 
neugeborenen Schadecker Bürger/innen willkommen zu heißen. Das 
würden wir gerne beibehalten. Bürgermeister Michel überlegt, wie das in 
Zukunft machbar ist. 
Eine Bürgermeistersprechstunde wird dieses Jahr nicht mehr in Schadeck 
stattfinden. Jörg Peter Heil hängt die Termine im Schaukasten aus. Wenn 
nötig nimmt Bürgermeister Kremer an einer Ortsbeiratssitzung teil. 
 

7 

 
Verschiedenes 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 19.07.2021 um 19.00 Uhr 
im Haus der Vereine statt.  
Das nächste Projekt wird die Instandsetzung des Schaukastens sein. 
Hierzu wird es einen Bericht für das Runkeler Blättchen geben. Die 
Vereine werden angehalten mitzuhelfen den Kasten zu pflegen und aktuell 
zu halten.  
Es wurde diskutiert, wie man am besten und schnellsten Schadecker 
Bürger informiert. Als Möglichkeit gäbe es das Schwarze Brett beim 
Bäcker, der Schaukasten und über die verschiedenen Vereine. 
Vielleicht gibt es auch die Möglichkeit über den Newsletter der Stadt 
Runkel Schadecker Bürger/innen zu erreichen. 
 

8 

 
Bürgerfragestunde §11 der Geschäftsordnung 
 
Er wurde über die Baumaßnahme Börnchen gesprochen. Manfred Heinz 
hat mit anderen Schadecker Bürgern/innen in Eigenleistung einen 
Steinring gemauert. Für Fliesenkleber, Erde und Blumen wurden ca. 80€ 
ausgegeben.  
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Die Rechnungen wurden im Rathaus abgegeben und dem ehemaligen 
Ortsbeirat Schadeck vom Verfügungsgeld abgezogen. Dieser wusste 
allerdings nichts davon. Das hat für Verwirrung geführt. Tatsächlich sollte 
die Rechnung vom Etat des Bürgermeisters bezahlt werden.  
Da der ehemalige Ortsbeiratsvorsitzende nach mehrmaligen Nachfragen 
nicht reagiert hat wurde so verfahren. Das wird in Zukunft nicht mehr 
passieren. Der Ortsbeirat Schadeck freut sich auf gute Zusammenarbeit. 
 
Die Parksituation in der Mittelstraße, insbesondere bei der „Alten 
Burgschänke“ wurde angesprochen. Auch hier kann man nur an die 
Vernunft der Einzelnen appellieren. Jeder kann Verfehlungen der Polizei 
melden, muss dann aber auch als Zeuge zur Verfügung stehen.  
 
Es wurde gefragt was passieren muss, bis ein Hundebesitzer belangt wird. 
Einige Hunde haben schon öfter andere Hunde und auch Personen zum 
teil gefährlich verletzt und es passiert überhaupt nichts! In diesem 
speziellen Fall fragt Bürgermeister Kremer nach. 
 
Die Absperrung an der Dreispitz wird leider erst mit der Neugestaltung 
derselben verschwinden. Bürgermeister Kremer und der Ortsbeirat bitten 
um Nachsicht. 
 

 
 
Beginn der Sitzung: 19.10 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.10 Uhr 

 
Für das Protokoll: Ilona Martin 


